
NIEDERSCHRIFT ÜBER DIE SITZUNG DES ORTSGEMEINDERATES 
STEINEFRENZ VOM 3. JULI 2017  

 
 

Sitzungsbeginn: 19.00 Uhr 
 
Der Ortsbürgermeister stellt fest, dass der Gemeinderat form- und frist-

gerecht zur Sitzung eingeladen wurde. 
 

Anwesend: Michael Hannappel (Ortsbürgermeister), Gerd Sabel (Beigeordneter), 
Dr. Harald Leyser, Ute Steden, Jutta Korbach-Knopp, Thomas Fasel, Andreas Höh-
ler, Udo Herz, Ralf Schmidt, Sebastian Mohring (ab TOP 2) 

 
Abwesend: Sebastian Bendel, Christoph Hoffmann, Guido Kingen (1. Beigeord-

neter) 
 
Der Ortsbürgermeister stellt fest, dass der Gemeinderat beschlussfähig 

ist. 
 

I. Öffentlicher Teil 
1. Beratung und Beschlussfassung über die Anregungen aus der erneuten 

Beteiligung der Öffentlichkeit sowie der Behörden zum „Bebauungs-
plan Wetzbach – 2. Änderung“ 
 

Nach dem Aufruf des Tagesordnungspunktes rückt das Ratsmitglied Andreas Höh-
ler vom Ratstisch ab. Er ist von Beratung und Beschlussfassung gemäß § 22 Ge-

meindeordnung Rheinland-Pfalz ausgeschlossen.  
Der Ortsbürgermeister knüpft an die Würdigung und Beschlussfassung in der Sit-
zung am 25. April 2017 an. In der Folge wurde der Bebauungsplanentwurf noch-

mals offengelegt. Er begrüßt Herrn Müller (Bauabteilung VG Wallmerod) und Herrn 
Löwenguth (Planungsbüro Brüll & Löwenguth), die das Ergebnis der Offenlage vor-

stellen. Auf der Grundlage der vorliegenden Tischvorlage (Anlage) würdigt der Ge-
meinderat die eingegangenen Stellungnahmen und fasst folgenden Beschluss:  

 

Der Bebauungsplanentwurf "Wetzbach - 2. Änderung und Erweiterung" wird in der 
vorliegenden Fassung und unter Berücksichtigung des zuvor gefassten Beschlus-
ses zur Wiederaufnahme der Textfestsetzung A.9 - Maßnahmen und Flächen zur 

Rückhaltung und Versickerung von Niederschlagswasser (s. auch Pkt. 2.2.12 der 
Begründung zum Änderungsentwurf, der hierdurch als Änderungspunkt entfällt) - 

hiermit gemäß § 10 Abs. 1 Baugesetzbuch (BauGB) als Satzung beschlossen. 
 

Abstimmungsergebnis 
 

Gesetzliche Zahl der Ratsmitglieder einschl. Vorsitzender 13 

Zahl der anwesenden Ratsmitglieder 9 

Davon stimmberechtigt 8 

Ja-Stimmen 8 

Nein-Stimmen 0 

Stimmenthaltungen 0 

 
Das Ratsmitglied Andreas Höhler nimmt an den weiteren Beratungen wieder teil. 

Vor Tagesordnungspunkt 2 erscheint das Ratsmitglied Sebastian Mohring. 
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2.  Bericht des Ortsbürgermeisters 

Der Ortsbürgermeister berichtet zu folgenden Themen: 
• Windkraft: Die Projektgemeinschaft, die Windkraftanlagen der VG Monta-

baur für die Eisenbachhöhen bauen will, hat bei der Kreisverwaltung bean-
tragt, die Standorte der einzelnen Anlagen festzustellen. Der Ortsbürger-
meister hat in diesem Verfahren eine umfassende Stellungnahme abgege-

ben, da die angrenzende Fläche „Dick Heck“ betroffen ist. Er verweist auf 
die den Ratsmitgliedern mit der Tischvorlage übersandte Stellungnahme 

vom 10. Juni 2017.  
• Dach DGH Brencede: Wie Ratsmitgliedern und Öffentlichkeit schon Anfang 

Mai 2017 mitgeteilt, wird die Dachsanierung des DGH Brencede auf den An-

trag aus dem Oktober 2016 gefördert. Der Ortsbürgermeister hat daraufhin 
unmittelbar zum beauftragten Architekten Patrick Weyand Kontakt aufge-

nommen. Derzeit werden die Ausschreibungsunterlagen vorbereitet und die 
Statik berechnet. 

• Parkplätze Friedhof: Die Gesamtkosten für die Anlage der Parkplätze be-

laufen sich auf 1.066,12 €. Der Ortsbürgermeister dankt auch an dieser 
Stelle nochmals Gerd Sabel, ohne dessen Einsatz dieser Kostenrahmen nicht 

erreicht worden wäre. 
• Rock`n`Frenz: Mit einem Ergebnis von 533,54 € ist es möglich, so wie 

beabsichtigt, dem Kindergartenförderverein, der Seniorengruppe und der 
Kirmesjugend jeweils 150,00 € zu spenden. Der Ortsbürgermeister hat das 
Entsprechende veranlasst. 

• Betriebsergebnis nach LWaldG: Der Ortsbürgermeister informiert zum 
Betriebsergebnis nach Landeswaldgesetz von etwa – 4.800 €. Dies ist auf 

die schwierige Wettersituation im Frühjahr/Sommer 2016 im Zusammen-
hang mit der Geländesituation „Dick Heck“ zurückzuführen. Das Ergebnis ist 
nicht erfreulich. Der Einschlag war aber forstlich erforderlich. Die Revier-

försterin Frau Hindorff wird dazu bei der Aufstellung des Forsthaushaltes 
2018 ergänzend ausführen. 

• Brückenkataster VG: Die VG hat die Arbeiten Anfang Juni aufgenommen. 
Der Ortsbürgermeister hat die Daten für Steinefrenz zugeliefert. 

• Spielplatz: Die nächste TÜV-Prüfung findet im Herbst 2017 statt. 

• Arbeitssicherheitsschulung: Der Ortsbürgermeister hat am 1. Juni 2017 
gemeinsam mit Andreas Becker an einer Schulung teilgenommen. Er wird 

bei Belehrungen und Unterweisungen in diesem Bereich nachsteuern. 
• Förderantrag zugunsten „Rupbacher Weg“: Anknüpfend an die Ausfüh-

rungen in der Ratssitzung vom 25. April 2017 erläutert der Ortsbürgermeis-

ter, dass er gemeinsam mit der Verwaltung einen Förderantrag gestellt hat. 
• Rechnungsprüfungsausschusssitzung: Der Rechnungsprüfungsaus-

schuss hat am 29. Juni 2017 die Jahre 2011 und 2012 geprüft. Das Ergebnis 
wird vermutlich Gegenstand der nächsten Ratssitzung. 

• Kindergartensofortmaßnahme: Im Kindergarten waren aufgrund von 

Feststellungen des TÜV und der Berufsgenossenschaft Sofortmaßnahmen 
erforderlich, z.B. das Entfernen der Hecke und das Ersetzen durch einen 

Zaun. Die Maßnahmen beliefen sich insgesamt auf etwa 9.000 €. Auf die 
Gemeinden Steinefrenz, Weroth und Dreikirchen entfielen damit rund 1.500 
€. 

• Siloplatte: Unter Federführung von Guido Kingen wurde die Siloplatte wei-
ter geräumt. 
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• Straßenreparaturarbeiten: Die beauftragten Reparaturarbeiten wurden 

Ende Mai/Anfang Juni 2017 durchgeführt. Selbstredend besteht weiterer Be-
darf, der in den nächsten Jahren sukzessive anzugehen ist. 

• Frenzer Dialog: Der Ortsbürgermeister berichtet knapp zu dem Verlauf der 
Workshops, die in der Regel auf erfreuliche Resonanz stießen. Er wertet die 
Themen jetzt aus und berichtet dann dem Gemeinderat. 

• Die Gemeinden Steinefrenz, Weroth und Dreikirchen haben die Kinderferi-
enspiele mit jeweils 100,00 € bezuschusst. 

• Termine: Im Jahr 2018 (10. März) wird erneut „Rock`n`Frenz“ stattfinden; 
für das Jahr 2019 ist die Zweitauflage des Dorfflohmarktes „Kunst und 
Krempel“ geplant. 

 
3. Beratung und Beschlussfassung über die Annahme von Zuwendungen 

3.1  
Der Ortsgemeinderat berät über die Annahme einer Spende zugunsten der Ver-
anstaltung Rock`n`Frenz – Rock für einen guten Zweck 

• 50,00 € Manuverde, Dreikirchen 
3.2 

Der Ortsgemeinderat berät über die Annahme einer Sachspende 
• Fa. Winkler, Aull/Wallmerod – LKW-Leistungen zugunsten Parkplatz Friedhof 

(350,00 €) 
3.3 
Der Ortsgemeinderat berät über die Annahme einer Sachspende 

• Fa. Michel Schuth, Wallmerod – Arbeitsstunden zugunsten des Umbaus der 
Anhängerkupplung Traktor (150,00 €) 

 
Beschluss: 
Der Ortsgemeinderat Steinefrenz nimmt diese Angebote (3.1 bis 3.3) einer Zu-

wendung gemäß § 94 Absatz 3 Gemeindeordnung Rheinland-Pfalz an. Die Zuwen-
dungen werden zweckentsprechend verwendet. 

 

Abstimmungsergebnis 
 

Gesetzliche Zahl der Ratsmitglieder einschl. Vorsitzender 13 

Zahl der anwesenden Ratsmitglieder 10 

Davon stimmberechtigt 10 

Ja-Stimmen 10 

Nein-Stimmen 0 

Stimmenthaltungen 0 

 

4. Verschiedenes 
Der Ortsbürgermeister informiert, dass 

• ein Team sich der Bänke im Außenbereich annehmen wird. Er steht mit den 
Helfern in Kontakt, 

• die Begrüßungstafel am Ortseingang Richtung Weroth so versetzt wird, dass 
sie eingesehen werden kann, 

• auf seine Abfrage im Amtsblatt hin schon 15 Spiele für das DGH abgegeben 

wurden und 
• die Lüftungs- sowie die Beleuchtungsanlage (Notleuchten) des DGH 

Brencede im Juli durch den TÜV geprüft werden (üblicher Turnus). 
Ein Ratsmitglied weist auf den schlechten Straßenzustand der Brunnenstraße hin. 
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II. Nichtöffentlicher Teil 

 
 

Sitzungsende: 21.15 Uhr 
  

Michael Hannappel, Ortsbürgermeister 

 
Ausfertigungen:  

1x Verbandsgemeinde,  
1x Ortsbürgermeister,  
12x Ratsmitglieder: Öffentlicher Teil (pdf) 

 


